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Beim 4-Sprung war Teamwork gefragt.

Radtreff im TSV – wer 
kommt fährt mit 
Dritte Ausfahrt wieder 
mit 20 Teilnehmern 
Die dritte Ausfahrt des 
diesjährigen Radtreffs 
ging in Richtung Kirch-

heim. Die muntere Truppe, gemischt aus E-
Bikern und nicht motorisierten Radlern, star-
tete wie immer auf dem Turnplatz in Fricken-
hausen. Über Linsenhofen ging es flott nach 
Beuren und Owen. Weiter auf dem schönen 
Feld- und Radweg nach Dettingen. Schon 
von weitem konnte man die Großbaustelle 
des Voralbtunnels der neuen Bahnstrecke 
sehen. Dort wurde natürlich ein kleiner Zwi-
schenhalt eingelegt um die gigantischen 
(staubigen) Erdhügel, die mächtige Halde 
der bereitgestellten Tübbings sowie die 
Maschinen und Förderbänder am Tunne-
leingang zu bestaunen. Die nächsten Ziele 
waren Jesingen und Ohmden. Nach einem 
kurzen, aber sehr steilen Anstieg wurde die 

Kreuzeiche oberhalb Ohmden angesteuert. 
Über ein wunderbares Wald- und Wiesental, 
welches den meisten Teilnehmern bisher 
nicht bekannt war, radelte die Gruppe direkt 
nach Kirchheim. Auf Nebenstraßen gelang 
die Durchfahrt der stattlichen Gruppe recht 
gut. Ebenso die Weiterfahrt auf dem Rad-
weg entlang der Lauter nach Wendlingen. 
Auch dort kommt man schnell in Berührung 
mit der Großbaustelle Stuttgart-Ulm. Vorbei 
an der neuen Unterführung Schützenstraße 
ging es über den Neckartalradweg, der nun 
bis Nürtingen recht ordentlich ausgebaut 
ist, zu einem kleinen Einkehrschwung beim 
Schlachthofbräu in Nürtingen. Gut gestärkt 
wurde nach 54 km Frickenhausen unfall- 
und pannenfrei erreicht. Ingesamt war es 
eine schöne, interessante und mit etwas 
über 400 Höhenmetern ansprechende Tour. 
Die vierte Ausfahrt unseres Radtreffs war 
am 27. Juni geplant. Da an diesem Tag 
am frühen Nachmittag ein Fußballspiel der 
Weltmeisterschaft stattfindet, wird dieser 
Termin auf Freitag, 29. Juni 2018, verlegt. 
Wie immer ist der Treffpunkt um 14.00 Uhr 
auf dem Turnplatz. 
Die nächste Tour wird wieder rd. 55 km 
Länge haben und geht dann über Unteren-
singen, Wolfschlugen und Denkendorf nach 
Plochingen mit einem kleinen Zwischen-
stopp im früheren Gartenschaugelände. 
Rückfahrt wieder über den Neckartalrad-
weg. Die Ausfahrt wird von Rainer Heer-
mann angeführt. Da der Radtreff mit den 
geplanten Touren damit zunächst beendet 
ist, wollen wir einen kleinen Abschluss im 
Schlachthofbräu in Nürtingen einlegen. 

Abt. Leichtathletik
Große Teilnehmerzahl beim 30. Hohen-
neuffen-Berglauf 
Am vergangenen Sonntag stand die 30. 
Auflage des Hohenneuffen-Berglaufs auf 
dem Programm. Der Berglauf Klassiker 
am Rande der Schwäbischen Alb mit einer 
Länge von 9,3 km und 438 Höhenmetern 
lockte exakt 501 Läufer und Läuferinnen 
sowie 19 Walker zum Start beim Bahnhof 
in Linsenhofen. Sicherlich war die außer-
ordentlich gute Beteiligung auch auf die 
gleichzeitig stattgefundenen Baden-Württ-
embergischen Berglaufmeisterschaften 
zurückzuführen. Dazu sind noch 155 Teil-
nehmer beim Schülerberglauf zu nennen. 
Insgesamt also mit 675Läufern und Läufe-
rinnen eine hervorragend besetzte Veran-
staltung. Die Veranstalter TSV Frickenhau-
sen und TSV Beuren wurde damit für ihren 
Aufwand bei der Vorbereitung und Durch-
führung reichlich belohnt. Die Teilnehmer 
haben den diesjährigen Berglauf durchweg 
gelobt. 
Zuvor aber stand ein schweißtreibender 
Wettkampf mit sich selbst und den Kontra-
henten. Schwülwarmes Wetter forderte von 
den Teilnehmern alles ab. Dies ging bis na-
hezu zur puren Erschöpfung. Selten kam die 
Läufer und Läuferinnen, auch im vorderen 
Drittel, so ausgelaugt im Zielkanal auf der 
Burg an wie in diesem Jahr. Auch die Zeiten 
waren damit durchweg schlechter. 
Aufgrund der Meisterschaftswertung waren 
hochkarätige Läufer und Läuferinnen am 
Start und man durfte sehr gespannt sein, 
wer als erster in den Burghof einbiegen 
wird. Mit dabei der mehrfache Sieger Yossief 
Tekle von der LG Reischenau- Zusamtal. Er 
war es auch, der sich schließlich vom Feld 
absetzen und mit einer Zeit von 37:25 Min. 
das Rennen für sich entscheiden konnte, 
aber nicht Teilnehmer der Meisterschaft war. 
Deutlich abgeschlagen wurde Daniel Noll 
vom TSV Glems mit 39,02 Min. Zweiter vor 
Maximilian von Lippe, DJK SG Schwäbisch 
Gmünd in 40,05 Min. Für Noll war dies der 
Sieg im Meisterschaftswettbewerb. 
Nicht minder spannend war die Meister-
schaft bei den Frauen, zumal die Fricken-
häuserin Monika Pletzer, derzeit für die LG 
Filder startend, am Start war. Sie hat bei 
den vorherigen Läufen dieser Saison bereits 
mit starken Ergebnissen auf sich aufmerk-
sam gemacht und galt somit auch beim 
Hohenneuffen-Berglauf als Favoritin. Dieser 
Rolle wurde sie auch voll auf gerecht. Sie 
war an diesem Tag mit 47:22 Minuten die 
schnellsten Frau und wurde damit Baden-
Württembergische Meisterin. Den zweiten 
Platz belegte Christine Sigg-Sohn, LG Ess-
lingen, in 48,58 Min. vor Martina Kugele, 
Lauftreff Altburg, in 50:15 Min. 
Natürlich haben sich auch weitere Läufer 
und Läuferinnen des TSV Frickenhausen 
bzw. des Lauftreffs der Berglaufherausfor-
derung gestellt und recht gute Ergebnisse 
erzielt. 
Hier die Platzierungen: 
31. Stefan Rabausch (46:03), 131. Rudolf 
Pletzer (54:14) und damit 3. der Ba-Wü 
Meisterschaften AK65, 144. Isabell Raud-
zis (55:14) und damit 3. W40, 233. Dieter 
Krohmer (1:00,39), 271. Hannah Raudzis 
(1:02,39) und damit 1. WU16, 337. Werner 
Wurm (1:05,59), 375. Eva Kornela (1:08,01), 
468. Cordula Mall (1:18,11) 
Eine Rekordbeteiligung mit 155 Teilnehmern 
war bei den Schüler- und Jugendläufen zu 
verzeichnen. Die Jungen und Mädchen 

Die Radgruppe des TSV kurz vor der Kreuzeiche oberhalb von Ohmden.

Gemütlicher Einkehrschwung zum Abschluss.
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mußten auf der Strecke zwischen Balzholz 
und Beuren Strecken zwischen 1,56 km 
und 3,25 km bewältigen. Sehr erfreulich 
war wieder die große Anzahl Schüler und 
Schülerinnen der Grundschulen Beuren 
und Linsenhofen. 
Der TSV Frickenhausen hat sich erfolgreich 
geschlagen und konnte gleich zwei Sieger 
und zwei Mal den zweiten Platz belegen. 
Die Platzierungen: 
Schüler U12 
2. Andreas Kuchinke, 9. Erik Sterr, 
11. Benjamin Nick, 17. Simon Kuchinke 
Schüler U14 
2. Henning Raudzis, 3. Paul Epple, 
9. Stefan Balevic 
Schüler U16 
4. Jakob Weidlich, 5. Hannes Weidlich, 
7. Lazar Balevic 
Schülerinnen U12 
1.Pia Raudzis, 6. Laura Klaß 
Schülerinnen U14 
7. Anne Weidlich 
Schülerinnen U16 
1.Caroline Mohnen 
Das Organisationsteam des Hohenneuffen-
Berglaufs möchte sich bei allen Teilnehmern 
sowie ganz besonders bei den zahlreichen 
Helfern recht herzlich bedanken, ohne die 
dieses Sportereignis nicht durchzuführen 
wäre. Ohne die zahlreichen Zuschauer am 
Streckenrand wäre es lange nicht so stim-
mungsvoll, deswegen gebührt auch allen 
Zuschauern ein Dank, da sie den richtigen 
Rahmen für die Veranstaltung geben. 
Weiterhin geht ein besonderer Dank an den 
Hauptsponsor Getränke Weber. Durch die 
großzügige Unterstützung ist es den Ver-
anstaltern erst möglich, eine gute Veranstal-
tung auf die Beine zu stellen.  
Ganz wichtig sind außerdem die weiteren 
Sponsoren und Gönner, ohne deren Unter-
stützung die Durchführung einer solchen 
Veranstaltung ebenfalls nicht möglich wäre. 
Ein besonderer Dank gilt den Gemeinden 
Beuren und Frickenhausen mit dem Team 
des Bauhofs. Ebenfalls bedanken sich die 
Organisatoren bei der Brauerei Rothaus, 
dem Autohaus Grau, der VR Bank Hohen-
neuffen-Teck, Sport-Schweizer und der 
Nürtinger Zeitung. 

Ergebnisse vom Wochenende  
TA TSV Plattenhardt – Knaben	 6:0
Juniorinnen – TC Denkendorf	 1:5
Junioren – TC Leinfelden-Echterdingen 1:5

TC Engstingen – Damen	 6:3
Herren – TC Grötzingen	 2:7
Herren 30 – SPG Seewald/Tonbach	 4:5
TC Mochenwangen - Herren 4	 3:6
Herren 50 – TC G.-W. Köngen	 3:6
TC Birkenfeld - Herren 55	 1:8

Trollinger Cup auf der Anlage der Tenni-
sabteilung 
In diesem Jahr findet zum sechsten Mal das 
Hobby-Herren Doppel Turnier vom 16.06. – 
17.06. auf der Anlage der Tennisabteilung 
des TSV Frickenhausen statt. 
Wie in den Jahren zuvor wird es auch dieses 
Jahr wieder eine UNTER 50 und ÜBER 
50 Konkurrenz geben. Nachdem im letzten 
Jahr keine ÜBER 65 Konkurrenz zustande 
kam, will man dieses Jahr nochmals die 
älteren Spieler ermutigen ein Turnier mit-
zuspielen. 
Über zahlreiche Zuschauer, die die teilneh-
menden Doppel unterstützen, würden wir 
uns sehr freuen.
Für das leibliche Wohl an diesem Wochen-
ende sorgt ein eingespieltes Team. 

Spiele am Wochenende  
Freitag 15.06.2018
Knaben – TC Pliezhausen (15 Uhr) 
Samstag 16.06.2018
TC Hülben - Juniorinnen (9 Uhr)
TC Hülben - Junioren (9 Uhr)
TC Weilheim - Herren 40 (10 Uhr)
TC Neuhausen - Herren 50 (14 Uhr)
TA TSV Ehingen - Herren 55 (14 Uhr)
 
Sonntag 17.06.2018
TC Göppingen - Damen (10 Uhr)
TC Degerloch - Herren 30 (10 Uhr)

Lea Lachenmayer gewinnt Konkurrenz 
der Cadet Girls bei den Internationalen 
Jugendmeisterschaften von Luxemburg  
Am Wochenende des 8.6-10.6.2018 fan-
den in der „Coque“ genannten Arena in 
Luxemburg Stadt die Internationalen Ju-
gendmeisterschaften von Luxemburg statt. 
Auch Team Baden-Württemberg war mit 
einigen Spielerinnen und Spielern vor Ort 
und erzielte den Gesamtsieg im Team-
Wettbewerb! 
Frauen-Power aus BaWü! Stolze drei Mal 
erklommen die Mädels des TTBW das Sie-
gerpodest in Luxemburg: Jana Kirner, Lea 
Lachenmayer und Jele Stortz durften sich 
jeweils über Platz 1 freuen und sorgten 
damit dafür, dass Team BaWü auch ohne 
Podestplatzierung der Jungen bei nahezu 

tropischen Temperaturen in der Arena den 
Gesamtsieg einfahren konnte.  
Lea setzte sich bei den Cadet girls vor Sa-
rah Rau (Hessen) undn Dominique Kieffer 
(Luxemburg) durch. 

Obst- und
Gartenbauverein
Frickenhausen e.V.
Gartentipps vom OGV-Landesverband  
Ziergehölze 
Erziehungsmaßnahmen an Jungbäumen 
Jetzt können Korrekturmaßnahmen an jun-
gen Bäumen ausgeführt werden. Ungün-
stige und zu steil stehende Konkurrenz-
triebe im Kopfbereich werden ausgerissen 
(Juniriss). 

Blumen und Stauden 
Hohe Stauden stützen 
Stützen Sie hochwachsende Stauden durch 
Hochbinden ab, damit sie von eventuell 
starkem Juniregen nicht an den Boden ge-
drückt werden. Auf diese Weise hält die Blü-
tenpracht länger. Sogenannte Staudenringe 
haben sich auch dafür bewährt. Stauden-
ringe müssen rechtzeitig montiert werden, 
denn die Pflanzen sollen regelrecht in sie 
hineinwachsen. 

Gemüse und Kräuter 
Brokkoli und Blumenkohl pflanzen 
Für eine Ernte Mitte August können Sie bis 
Mitte Juni noch Brokkoli und Blumenkohl 
pflanzen. Damit die Blumenkohlrosen ge-
gen Sonne und andere Witterungseinflüs-
se geschützt sind, sollte man die äußeren 
Blattspitzen zusammenbinden, sobald sich 
der Ansatz der Blumen zeigt. Außerdem 
kann man die äußeren Blätter leicht knicken 
und somit leichten Schatten spenden. 

Stangenbohnen aufleiten 
Prüfen Sie von Zeit zu Zeit nach, ob bei den 
Stangenbohnen einige Ranken aufgeleitet 
und mit Bast befestigt werden müssen. 
Dabei ist zu beachten, dass Bohnen entge-
gen dem Uhrzeigersinn hochranken. 

Zuckerhut aussäen 
Ab Mitte Juni können Sie Zuckerhut aus-
säen, dann ist die Gefahr des Schossens 
vorüber. Säen Sie direkt ins Freiland im 
Abstand von 30 bis 40 cm und legen Sie 
pro Saatstelle drei bis vier Samen ab. Nach 
dem Aufgang ist rechtzeitig zu vereinzeln. 

Kräutersaaten 
Noch ist die Aussaat von Kräutern mög-
lich. Dill, Kresse, Kerbel und Bohnenkraut 
sollten in keiner guten Küche fehlen! Ach-
tung: Kresse ist ein Lichtkeimer. 
Daher dürfen die Samen nicht mit Erde 
bedeckt, sondern nur leicht angedrückt wer-
den! 

Die Schüler und Schülerinnen des 
TSV Frickenhausen


